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Pressekonferenz im Institut für Binnenfischerei e.V.

Wiederansiedlung von Lachs und Meer-
forelle in Brandenburg.

Ã Lachs und Meerforelle sind wieder in 
Brandenburgs Gewässern anzutreffen. Das 
Wiederansiedlungsprojekt des Landesang-
lerverbandes Brandenburg e.V. (LAVB) in 
Kooperation des Instituts für Binnenfische-
rei e.V. (IfB) war in den vergangenen Jahren 
überaus erfolgreich. Zu diesem erfreulichen 
Anlass wurde vom Landwirtschaftsministe-
rium Brandenburg in Zusammenarbeit mit 
dem LAVB und dem IfB eine Broschüre über 
das Projekt herausgegeben, damit dieser gro-
ße Erfolg für die Naturlandschaft Branden-
burgs der breiten Öffentlichkeit nicht verbor-
gen bleibt.
Am 6. Juni 2011 stellten der Präsident des Lan-
desanglerverbandes Brandenburg e.V., Eber-
hard Weichenhan, der  Direktor des Instituts 
für Binnenfischerei, Dr. Uwe Brämick, und 
der Landwirtschaftsminister Brandenburgs, 
Jörg Vogelsänger, bei einer Pressekonferenz 
die Broschüren  des Wiederansiedlungspro-
jektes von Lachs und Meerforelle in den Räu-
men des IfB in Potsdam-Sacrow vor. 
Diese Publikationen dokumentieren die Ver-
änderungen seit dem Start des Projekts 1997 
und beschreiben den aktuellen Zustand der 
heimischen Fischfauna. Jörg Vogelsänger wies 

darauf hin, dass mit diesen Broschüren vor al-
lem dafür gesorgt werden kann, „dieses tol-
le Projekt weiter bekannt zu machen.“ Eben-
so könne auf diese Weise auch das Interesse 
von jungen Menschen für die Fischerei und 
das Angeln geweckt werden. 
Eberhard Weichenhan hob hervor, dass mit 
der Wiederansiedlung von Lachs und Meerfo-
relle, dem Land Brandenburg „ein Stück Kul-
turgut zurückgegeben wurde.“ Von besonders 
erfreulicher Bedeutung sei dabei, dass „wir 
Angler daran einen großen Beitrag geleistet 
haben.“ Mittlerweile kann 
man schon von selbstre-
produzierenden Bestän-
den beider Fischarten in 
Brandenburgs Gewässern 
sprechen und die Meerfo-
relle kann in begrenztem 
Umfang bereits beangelt 
werden. Er bedankte sich 
ausdrücklich für die jah-
relange enge und zielfüh-
rende Zusammenarbeit 
des Landesanglerverban-
des Brandenburg e.V. mit 
dem Institut für Binnenfi-

scherei und hob hervor, dass das an diesem 
Tage vorgelegte Ergebnis nur durch die ko-
operative Zusammenarbeit zwischen Fische-
reiwissenschaft, Fischereiverwaltung, unse-
rem Verband und der Politik nicht zuletzt 
auch durch Förderung über die Fischereiab-
gabe möglich war.
Das Hauptziel, nämlich ein stabiler Bestand 
an Lachs und Meerforelle, der fischereilich ge-
nutzt werden kann, ist laut Ulrich Thiel vom 
LAVB zwar noch nicht erreicht, doch er ver-
deutlichte in seinem Vortrag, dass mit diesem 
Projekt auch „der Schutz und die Förderung 
anderer gefährdeter oder verschollener Fließ-
gewässerarten von Fischen über Neunaugen 
und Krebsen bis hin zu Muscheln ermöglicht 
werden kann. Denn was für den Lachs getan 
wird, kommt auch anderen Arten zu Gute.“
� Ü

Marcel Weichenhan

v.l.n.r.: Eberhard Weichenhan (Präsident des LAVB), Lothar Wie-
gand (Pressesprecher des Landwirtschaftsministeriums des Landes 
Brandenburg), Jörg Vogelsänger (Landwirtschaftsminister des 
Landes Brandenburg), Dr. Uwe Brämick (Direktor des IfB).
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